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Min.Ret Ghrv nne 

an Herrn Lan<3esstatthslter 
4, 

-fcftnd SApOir' o 1 j tj or »t' Dr. Ar n o 13 
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u c h e r 

in 

Kla. genfurt 

'ehr geehrter Herr Landesstatthalter ! 

-Der Herr Banderkanzler wurde nach seinen Besuch in 

Kärnten informiert, dass 

1. die Mitfahrt^Blümelß verhindert -vorden sei, angeblich 

I * 
i-'! nicht auch Vertreter des Kärntner Heimntb indes rnitnehmen 

zu r-üssen, dcc' hätten die Führer des Kärntner He 1-••••'• t bund er 
qj- i" (\ 

r -J 
in rindereder Fahrt trotzden teilccnonmen. 

0-. Der Besuch rein siever.ischer Gerne'nden se! verhindert 

hu<. % ^ 
worden, öer Herr/Bundeskanzler hzhe nur zufällig Gelegenheit 

OxG-o-Zcc'' '' • 
t-gohobt., in einer rein slovenischen Gemeinde kurz ahzuhrlten. 

3. Der Herr Bundeskanzler habe in seinen Reden den Begriff 

t'7ülkstreuen niclit gebraucht und die blowenen nicht aufgefor- 

'dert, auch in Gebiete Oesterreichs ihrem Volkstum treu zu 

bleiben. 

4. Nach Abfahrt des Herrn Bundeskanzlers seien die 

"Zivio^-Rufer in Eberndorf und Ferlach verprügelt worden.' 

Die Slowenen verlangen eine bisher nicht erreichte 
ßfi<pr(A^ 

Gegenüberstellung, einem k^tholischen"'Verbände (Anhänger von 
Ly ' 

Sucher, Paulitsch, etz. ) und nicht die Gegenüberstellung 

der. Kärntner Hernrtbunde, der nur ein Tellve'rbard sei and 

viele nft.aos. Anhänger in seinmr. Reihen habe. 

Te,, i beehre mic.:1, Vo^ O't eh on sehr geehrter üerr 
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Statthalter »{über erhaltenen Auftrag bei 

3tellun-nähme ^fe^.nntzugeber» ^ yl^ 
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M.P. 
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Ü7,III,1936. 

Lieber Freund] 

./. 

Auftrag^emäea beehre ich mich, Dir die Stellung, 

nähme des Landesstat thai tera Dr^rnold SUCHER in 

Klegenfurt Trom ia#d# zu der Dir bekannteu Information 

tiefen gefl.Hückachluaa zu übermitteln. 

Mit den besten Grussen Dein 
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